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Gemeinderats-
Fraktion FWW
Waldkirch. Zur Vorbereitung der
kommenden Sitzungen Technischer
Ausschuss und Verwaltungsaus-
schuss berät sich die Gemeinderats-
fraktion der Freien Wähler Wald-
kirch am Mittwoch, 11. Januar, 20
Uhr, imGasthausAltersbach. Interes-
sierte Bürger sind dazu eingeladen.

CDU-Fraktion
berät Haushalt
Waldkirch. Die CDU Fraktion im
Waldkircher Gemeinderat berät im
Kohlenbacher Hof am Samstag, 7. Ja-
nuar, 10 bis 12 Uhr, den Haushalt 2017
und formuliert ihre Anträge für die
Haushaltsberatung. Gäste sind will-
kommen.

Klassischer Start ins neue Jahr

DRK-Weihnachtsaktion in St. Nikolai

Weihnachtsessen bei der Wabe

60-jähriges Bestehen

Waldkirch-Kollnau. Vom 10. bis 12.
Februar feiert die Narrenzunft Koll-
nau 1957 ihr 60-jähriges Jubiläum.

Der Narrenzunft wurde vom Ver-
band der Oberreihnischen Narren-
zünfte die Ausrichtung des Vogtei-
treffens der Vogtei Nördlicher Breis-
gau / Elztal zugesagt. Außerdem
wird es zum ersten Mal einen reinen
Kinderumzug geben, zu dem schon
mehr als 800 Kinder angemeldet
wurden.

Am Freitag, 10. Februar, findet der
Jubiläumsabend in der Festhalle
statt. Am Samstag, 11. Februar, wird
um 13 Uhr das Narrendorf eröffnet;
um 14 Uhr findet der Kinderumzug
statt und abends der Fackelumzug.
Am Sonntag folgen der Zunftmeister-
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empfang im Rathaus und der Jubilä-
umsumzug.

Für die Narrenzeitung werden
noch dringend lustige Beiträge ge-
sucht (an Martin Reichenbach,
Schlossbergstraße 9, oder an
www.narrenzunft-kollnau.de).
Auch schon vor der eigentlichen Fas-
net wird man unterwegs sein u.a. am
14. und 15. Januar in Oberprechtal bei
den Bergteufeln oder beim Gaudi-
abend in Suggental (Anmeldung un-
ter 07681 / 8371).

Am 14. Januar findet die Häsbörse
statt. Annahme ist von 9 bis 10 Uhr.
Verkauf von 10.30 bis 12.30 Uhr im
Zunftraum bei der Grundschule Koll-
nau über dem Schulhof; auch Fah-
nen der Narrenzunft kann man hier
kaufen.

Kleiderladen in neuen Räumen
Waldkirch. Da das Haus und der
bisherige Standort in der Lange
Straße 94 abgerissen wird, ist der
Kleiderladen umgezogen in die
Lange Straße 97, nur ein paar Häu-
ser weiter auf die andere Straßen-
seite. Der Laden ist ab Mittwoch, 11.

Januar, wieder für alle Kunden mit
kleinem Einkommen geöffnet, für
Menschen mit Minirente oder Mini-
job, für Hartz-IV-Empfänger, für
Flüchtlinge, für Menschen in finan-
zieller Notlage. Nun können auch
wieder Spenden abgegeben wer-

den. Warme Kleidung und Schuhe
werden besonders gebraucht, aber
auch Handtücher und Bettwäsche.
Es gelten die alten Öffnungszeiten:
Mittwoch, 10 bis 13 Uhr, Donners-
tag, 14 bis 17 Uhr, Freitag, 13 bis 16
Uhr.

Penetrante
Ruhestörung
Waldkirch. Am Abend des Neu-
jahrstages musste die Polizei zum
wiederholten Male wegen massiver
Ruhestörungen aus einer Wohnung
in einem Waldkircher Ortsteil aus-
rücken. Erneut hörten die Beamten
bei ihrer Anfahrt bereits aus weiter
Entfernung laute Musik aus der in
den letzten Tagen mehrfach betrof-
fenen Wohnung. Weil die freundli-
chen Bemühungen der Polizei beim
Wohnungsinhaber offensichtlich
nicht zur Rücksichtnahme auf seine
Nachbarschaft führten, beschlag-
nahmte die Polizei den lärmverur-
sachenden sogenannten „Ghettob-
laster“. Dafür hatte der Eigentümer
wenig Verständnis. Neben einem
Bußgeldverfahren erwartet den Be-
troffenen nun auch eine Gebühren-
rechnung, weil er die Polizei in kur-
zer Zeit mehrfach unnötig bean-
spruchte.

Brandmeldeanlage
aktiviert
Waldkirch. Am Montag, gegen
23.30 Uhr, schlug die Brandmelde-
anlage der derzeit überwiegend
leerstehenden Marseille-Klinik am
Fuße des Kandels Alarm. Polizei
und Feuerwehr waren schnell vor
Ort, mussten dann aber zusammen
mit einem Verantwortlichen fest-
stellen, dass Unbefugte in das Ge-
bäude eingedrungen waren. Sie ak-
tivierten die Brandmeldeanlage
vermutlich, weil sie sinnlos einen
Feuerlöscher im Gebäudeinneren
versprühten. Hierdurch ist Sach-
schaden entstanden. Leider fehlt
derzeit noch jede Spur zu den Ver-
antwortlichen, weshalb die Polizei
um sachdienliche Hinweise bittet
unter Telefon 07681 / 40740.

Polizeibericht

Waldkirch-Kollnau (jb). Traditionell mit einem Neujahrskonzert startete das Salonorchester Waldkirch am
ersten Januar in der Kollnauer Festhalle ins neue Jahr. Unter der Leitung von Ulrich Leszke spielte das Sa-
lonorchester Werke von Edward Grieg, Wolfgang Amadeus Mozart oder auch Robert Stolz. Gastmusiker
waren die Sänger des Männergesangvereins „Eintracht“ Kollnau unter der musikalischen Leitung von Wolf-
gang Stützle. Gemeinsam mit dem Salonorchester gaben die Herren des Gesangvereins bekannte klassische
Musikstücke wie „Jesus bleibet meine Freude“ von Johann Sebastian Bach oder „An der schönen blauen
Donau“ von Johann Strauss zum Besten. Nach der Pause übernahm der MGV mit bekannten und weniger
bekannten Stücken. Den Abschluss mit einer Fantasie aus der Oper „Carmen“ von Bizet übernahm dann
wieder das Salonorchester. Foto: Jens Brodacz

Waldkirch. Bei der traditionellen Weihnachtsaktion des DRK-Ortsvereins Waldkirch im St.-Nikolai-Wohn-
heim stellten die Bewohner fest, dass die alte Dienstkleidung farblich eindeutig besser zu den roten Zipfel-
mützen passt als die neue in einem leuchtenden Orange. Wie jedes Jahr gab es auch diesmal was zum
Auspacken: kleine, essbare Überraschungen und für jede Station ein Aktivierungsspiel. Die DRK-Wichtel
wurden von Stiftungsleiter Wolfgang Ruf begrüßt, nach dem Austeilen der Präsente wurde gemeinsam
gesungen. Die Aktion kam wie jedes Jahr bei den Bewohnern gut an und machte deutlich, dass die Sozial-
arbeit im DRK in den nächsten Jahren noch mehr an Bedeutung gewinnen wird. Foto: DRK

Waldkirch/Sexau. Im Dezemberwaren die Mitarbeitenden des Sexauer Tafelgartens Gast beim Weihnachts-
essen im Mehrgenerationenhaus der Stadt Waldkirch. In einem feierlichen Rahmen konnten die Mitarbeiter
ihre zum Teil eigenen angepflanzten Produkte genießen. Sie waren sehr angetan von dem leckeren Essen
und der tollen Atmosphäre im Mehrgenerationenhaus. Der Tafelgarten hat seinen Sitz in Sexau und produ-
ziert Obst und Gemüse für die regionalen Tafelläden. Es handelt sich hierbei um ein Projekt der Beschäfti-
gungsgesellschaft „48 Grad Süd“ und des Jobcenters Emmendingen. Die Küche im Mehrgenerationenhaus
ist ein Projekt der Wabe und möchte Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohten Menschen ermögli-
chen, das Arbeitsfeld Hauswirtschaft kennenzulernen und sich auf den Arbeitsmarkt vorzubereiten. Als
anerkannter Ausbildungsbetrieb bildet die Wabe auch regelmäßig junge Menschen als Hauswirtschafter
aus. Foto: Wabe

Die Narrenzunft Kollnau feiert vom 10. bis 12. Februar ihr 60-jähriges Be-
stehen. Foto: Verein


